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benffliuÄ*ro" ""H **rarti9e" »orausfetningen cht îÇrte-

fie Wemtaaten der Cemüseblock!

°T- - 1 u
,esend bte 16. JttU

»
ab*

rur Ihr Schreiben
den Erlaaa des JahreBbel tragen Februar 1945 - ».
19^6 dank* leb Ihnen beatene. Ea war fur mich eine Genugtuung,

aelnt prompte Zahlungawelee anerkannt eu finden.
loh versichere Sie, daaa Ich eucb weiterhin tu Ihren gutta

Abonnenten zählen werde* da Ich eolnertelt aehr prompt
bei aalna« Volo-Dlebetahl von Ihnen bedient wurde. leb
«Irla'nfctfi'^rféVSn. Tla nson' oê'aTa'r Ub'glleKl* l"t tu
eapfehlen.

Eine Selbstanzeige?

»h'clmnisclie

Leinen- und Baumwollweberei

Passend zum Stoff!

"< Dlli.li.

Wu^en Sie à

Sie »ch ««* s0?

und /reuen
Me

fô«*a2 ifcirriae »unten
unb öerren=

flunitia t. U/iotorrabrabrei

Moderne Tarnkappen!

nsto

rooroen. 5Reä)t ftattlidjen SSetferjr batte u. o.
¦ ©ottlieben am Hnterfee, mo bic oierte Drachen*

'
bürg" für bte nötige Slnstef-ungsfraft forgte,
5ä£)lten roir bodj am Sonntag um 14.00 Üf)t
nidjt roeniger als 31 nartierte äm*«"roelcbe notürlirf, amb bie pat'tätten lebhaft befrurbtet rourbnen ins Slppensellerlanb

bittentaa einen ntotn»»« - *
Be/ruc/itung mit Benzin?.'

frt nm

Die neuen reizenden

Kleider
für Konfirmandinnen

sind eingegangen.
Schade!

Zu verkanten 1 junge,
schöne

St Ziege
vor 8 Tagen gekitzelt.

Zu erfragen bei der Er
Ha ha ha!

' ^«torradfahrer rasiert T^vhnn.tanf.0 a_
der btraüe zwischen Oberstammheim ~d WUen
fuhr m übersetztem Tempo ein Motorradfahrer
einem Motorrad mit Seitenwasen, auf dem II auf

Auf Ideen kommen diese Motorradfahrer!!!

Lan,

von Berufsfalschgpiele

üfttb fl^flitC'tt*obct
ft'ftodjc"

möchte ich mich verheiraten, sondern nur, wenn
ich einen Mann kennen lerne, dessen Charakter,
Bildung und Lebensanschauunq für ein glückliches

Zusammenleben Gewähr bieten.

Das chunnt erseht schpöter!

Allelei,
(..Exultate jubil.")
Das neni
freudigk

Fr. 9.50
.+ Steuern

nenne ich mir «Steuer-
'¦eit»!

£û ©uerbitt in $Men

,« iL. «..tn «Det
Genetatbttet.

I,ÛC bet Ùntra, .gioten»
8a¦«»«J^rtVte mit ben

Besser als in Spiritus!

3Ba« wir im Slufjerftl)! attfjtefol*

len iff! ^ürsltch bummelte tcb abenbä

bureb bte £artgfrrafje, ber fogenannten

^uf^erftbter
93abnt>offtraf)e.

3cfj> mar

überrafcr)t oon ben oieten jtoecfbtenli-

eben ilmbauten,
9?eno»ationen,

welche

in lester 3eit burebgefübrt roorben

roaren, unb blieb ab unb ju oor ben

fchönen unb gebiegenen
<3d)aufenfter»

auglagen ber 93erfauf3gefcbäfte fteben

unb bzttcufyUU bie angebotenen
2£oi

bejv. 3)a3 £eben unb treiben in ber

4uf nach Außersihl!

Bekanntschaft

^ reform., ^
bl°*°* ZSS die s Jahre zu

,GER0BA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

^> r
derÄlaMücru

mg jfeiBll*«ltiuffi
TfRIGORREX AG. LUZERN

6

den^àA/°" "à. derartigen Voraussetzungen ein ssrie-

,«enä W ^»

»llr ldr s-l>r»td,n
â»» l>?1»i» t»» ^»or»»d»1ìr»g«» ?»t>ru»r -
1?t6 â»»k» ton Ionen deeìen». H» »er kur «ton «In» Senaz-
taua«. »ein» xroopî» ü»d1un«»»»t»» eoerllenaì »u ktn-len.
I»» veretoner» Zì», 6»«» tek eued »»tî»rkt.n r» lare» zìi-

»»pr»a1»o.

Line 5e/bstanZ!eÌFe?

^as,en«ü -um 5tc>///

8ie «ck °»eb -°?

^'>^ü Einige Damen
und Serren-

IMkMNkl
günstig Äiolorradtadret

lìilotierne ?arniìa/>pen/

I woroen. Recht stattlichen Verkehr hatte u.a.
Eottlieben am Untersee, wo die vierte Drachen-

' bürg" für die nötige Anziehungskraft sorgte,
zählten wir doch am Sonntag um 14.00 Uhr
nicht weniger als 31 varkierte A"»-"welche natürlich auch die paltätten leonaft befruchtet würdneu ins Apvenzelierland

hattentag einen nipl"»"- ^

Se/rucntunx mit Sen-in?/

on on,

Die neuen ^eizrencien

/ü^ Xon/i!>lnan«iinnen
sinci ein«e«an«en.

8ebs6e!

Tu verkanten > jun-zv.

vor 3 l'âgen xelcitTelt.
Tu ertragen bei cier Lr

j/a /ia na/

^
^"^"«okabrer radiert ^1»»«.«»^°»^.- ^.

kubr -n uber^et.tem 7-emp° ein >Iotorrânrer mit
«e.nem àorraà mit Seiten^^en. ->.uk 6em er ât!k

^u/ /aeen /kommen ckie,e àtorra«i/a/.rer///

von Lerakskslsebspiele

Nid a^haue-n-oder

/)a» cnnnnt erscnt «cn/>öter/

s..i?»uit->te jubil ")
l?a» neni
/reitäx^

I?r. 9.ZV
Steuern

nenne ien mir «Fteuer-
'-eit»/

La Guardìa w Wien
Mrek, Der

Generaldirek-

Wi°«. 30. Juli. lUmted PrK^ jst äm Montagnach-

I tor der Ûnrra. Fiorello La Guardm. M °m ^t den

öe--er al- in Lpiritit,/

Was mir im Außerfihl avfgefal-

len ist! Kürzlich bummelte ich abends

durch die Langstraße, der sogenannten

Außerschler
Bahnhofftraße. Ich war

überrascht von den vielen zweckdienlichen

Einbauten,
Renovationen,

welche

in letzter Zeit durchgeführt worden

waren, und blieb ab und zu vor den

schönen und gediegenen
Schaufensterauslagen

der
Verkaufsgeschäste stehen

und betrachtete die angebotenen Wa-

Das Leben und Treiben in der

^u/ nacn ^llSerâ.,

^e°nÄ "^..^ ^e -«

venös»" alrtiengesellzà» «Z.Notli, Seu.«,Me^îvîl-nieon»i-x «k. l-UZII-Ni»
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